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Herren Kreisliga A, Gruppe 4

TSG Upfingen II : TSV Steinhilben II 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Hölz und Jaudas in Gala-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Steinhilben II am
Freitagabend in den Armen: Sven Leinberger hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (25:33 Sätze) in der Herren
Kreisliga A, Gruppe 4 Partie gegen die TSG Upfingen II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Hölz und Jaudas, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Gutwein / Risca
und Jaudas / Jaeger entschieden, das Gutwein / Risca letztendlich gewannen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten indessen Nau / Risca letztlich auf Lager, um Geiselhart / Hölz final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keinen Zähler beisteuern konnten Schnabl /
Herrmann im Match gegen Jaudas / Leinberger, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Dieter Gutwein verlor derweil sein Match
gegen Nico Jaeger nach Sätzen mit 0:3. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim 3:0-Sieg gelang es Alexander
Nau den Gastspieler Heiko Jaudas in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Timo Hölz konnte Christian
Riscaanschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Eher wenig Gegenwehr bekam Annika Risca wenig später beim 12:10, 11:8, 11:5 von Thomas
Geiselhart. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Sven Leinberger zunächst nicht gut aus, so gewann
Michal Schnabl im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Mit 4:11, 12:10, 3:11, 3:
11 verlor im Anschluss hingegen Jörg Herrmann seine Partie gegen Alwin Jaudas. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TSG Upfingen II und des TSV Steinhilben II. Nur einen Satz
verlor Dieter Gutwein bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Heiko Jaudas und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Nico Jaeger eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Alexander Nau gewann gegen Nico Jaeger mit 3:2. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als
fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Christian Risca und Thomas Geiselhart aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Mit 6:11, 4:11, 17:15, 7:11 verlor am Nachbartisch
Annika Risca ihre Partie gegen Timo Hölz, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michal Schnabl, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Alwin Jaudas verlor. 2:3 endete daraufhin das Einzel zwischen Jörg Herrmann
und Sven Leinberger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage der TSG Upfingen II geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2023 gegen
die TTG Sonnenbühl II, während der TSV Steinhilben II am 28.10.2023 gegen die TTG Sonnenbühl
II antritt.

 Statistik:
 TSG Upfingen II

Doppel: Gutwein / Risca 1:0, Nau / Risca 0:1, Schnabl / Herrmann 0:1 
Einzel: D. Gutwein 1:1, A. Nau 2:0, C. Risca 0:2, A. Risca 1:1, M. Schnabl 1:1, J. Herrmann 0:2 

 TSV Steinhilben II
Doppel: Geiselhart / Hölz 1:0, Jaudas / Jaeger 0:1, Jaudas / Leinberger 1:0 
Einzel: H. Jaudas 0:2, N. Jaeger 1:1, T. Geiselhart 1:1, T. Hölz 2:0, A. Jaudas 2:0, S. Leinberger 1:1


